
EVANGELISCHE MENNONITENGEMEINDE NEUWIED
GEMEINDEBRIEF

Gemeindezentrum: Pommernstraße 9 • 56567 Neuwied-Torney
Postanschrift und Gemeindebüro: Engerser Straße 81 • 56564 Neuwied
Homepage: www.mennoniten-neuwied.de

JULI/AUGUST 2016

Monatsspruch August 2016Monatsspruch August 2016

Habt Salz in euchHabt Salz in euch
und haltet Frieden untereinander!und haltet Frieden untereinander!

MMARKUSARKUS 9,50 9,50

Foto: Lehm
ann



ZUM GELEIT

Essen ohne Salz schmeckt fade, das
wissen  wir  alle.  Wie  wäre  das
wohl, wenn wir uns nach dem Got-
tesdienst  miteinan-
der  im  Gemeinde-
haus zum Essen hin-
setzen,  die  Suppe
wird  auf  den  Tisch
gestellt,  alle  bedie-
nen  sich  und  beginnen  zu  essen,
und stellen dann fest: da ist ja gar
kein Salz dran? Ganz schön enttäu-
schend!  Da  muss  schnell  nach-
gewürzt werden!

Fröhlich miteinander essen, unsere
Gemeinschaft  miteinander  feiern
und  erleben  –  das  wollen  wir  in
diesem  Sommer  gleich  zwei  Mal.
Einmal im Juli zur Feier von zehn
Jahren in unserem erneuerten und
großen  Gemeindehaus  und  dann
noch  einmal  im  August  zur  Feier
von zehn Jahren Menndia Neuwied.
Ich bin sicher, dass beide Male das
Salz im Essen nicht fehlen wird.

Doch es geht ja nicht nur um genü-
gend Salz im Essen. Für viele Men-
schen  aus  unserer  Gemeinde  und
darüber  hinaus  ist  Menndia  wie
eine  Prise  Salz  in  der  Suppe  des
Alltags. Die Besuche zu Hause, die
Seniorennachmittage,  die  gele-
gentlichen  Ausflüge  mit  Menndia
Kul-Tour  und  natürlich  auch  der
regelmäßige  Menndia  Mittagstisch
geben Würze in das Leben und die
Routine  der  täglichen  Verrichtun-

gen. Es macht Freude und tut gut,
etwas gemeinsam zu tun, anderen
Menschen  zu  begegnen  und  sich

miteinander  auszutauschen,  Zeit
füreinander zu haben. Und das gilt
nicht  nur  für  die  Besuchten,  son-
dern auch für die Ehrenamtlichen,
die  das  Leben eines älteren Men-
schen  würzen,  aber  selbst  auch
ganz viel  aus  der  Begegnung mit-
nehmen.

Jesus hat sicher nicht nur ans Es-
sen,  sondern  an  dieses  Salz  der
persönlichen  Begegnung  und  ge-
genseitigen Bereicherung gedacht,
als er seinen Jüngern den Satz mit-
gab: „Habt Salz in euch und haltet
Frieden  untereinander!“ Das  glei-
che  gilt  natürlich  auch  für  unser
Gemeindehaus,  das  in  den  zehn
Jahren  seiner  jetzigen  Form  und
natürlich in allen 61 Jahren seines
Bestehens  ein  Ort  für  fruchtbare
und  bereichernde  Begegnungen
und  Erfahrungen  gewesen  ist  und
dies auch in Zukunft bleiben soll.

Dass  Gott  uns dazu weiter  seinen
Segen gibt, das wünscht uns

Ihr und Euer
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und Freunde,



JUBILÄEN

Wenn der Herr nicht das Haus baut,
ist die Arbeit der Bauleute vergeblich. (Ps 127,1)

- 10 Jahre Anbau zum Gemeindehaus -
Ein Grund zur Dankbarkeit und zum Feiern!

Einladung zum festlichen Gottesdienst
am Sonntag, den 10. Juli.

Anschließend wird auf der Gemeindewiese gegrillt
und wir werden miteinander zu Mittag essen.

Besonders herzlich sind alle eingeladen,
die mitgeschafft, mit abgerissen, mit gemauert, mit getragen

und bei den vielen anderen Arbeiten mitgewirkt haben.

Und der Herr, unser Gott, sei uns freundlich
und fördere das Werk unsrer Hände bei uns.

Ja, das Werk unsrer Hände wollest du fördern! (Ps 90,17)

„Wir haben Gottes Spuren festgestellt
auf unsern Menschenstraßen…“

Herzliche Einladung!

10 Jahre Menndia Neuwied –
Grund zu Freude und Dankbarkeit und zum Feiern!

Wir begehen am Sonntag, 21. August dieses Jubiläum
mit einem Festgottesdienst.

Doris Hege (bis 2015 Vorsitzende von Menndia e.V.,
jetzt Vorsitzende der AMG)

wird die Predigt halten.
Anschließend gibt es ein gemeinsames Mittagessen.

Auf Ihr/Euer Dabeisein freuen sich,
Susanne Isaak-Mans

und der Gemeindevorstand
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10 JAHRE MENNDIA NEUWIED

Vor genau zehn Jahren schrieb ich
Folgendes in mein Notizbuch:

Neubeginn
Herr,  ich  darf  neu  beginnen.
Lass mich wieder aufblühen und
reich Frucht bringen, lass mich
Nahrung sein für Körper, Geist
und Seele der Menschen. (Franz
Unterträger)

Am 01. Juni 2006 begann offiziell
unser Projekt Menndia Neuwied.

Ich  stand  immer  noch  in  leeren
Räumen. Alles war anders, als ich
mir  einen  Neubeginn  vorstellte:
die  Möbel  wurden  nicht  frist-
gerecht geliefert, bis zur letzten
Minute saugte ich den neuen Tep-
pichboden, es rocht nach frischer
Farbe  –  weiße  Wände.  Telefon,
Fax  und  Internet  funktionierten
noch  nicht,  Computer  und  Dru-
cker standen auf dem Boden. Wie
wird sich das alles wohl aufeinan-
der  einspielen?  Wird  es  auch
klappen?

Und - o Schreck – die Fenster sind
nicht geputzt – aber es regnete ja
doch die  ganze Zeit,  so fällt  es
bestimmt niemanden auf. ---

Wird  überhaupt  jemand  Notiz
nehmen  von  diesem  Neubeginn,
auf den wir so lang hingearbeitet
haben?

Ja,  so  ist  es  mit  dem  Neuen:
nichts  ist  vollkommen,  an  allen
Ecken  fehlt  etwas  -  das  macht

unsicher. 

Ich weiß trotz gründlicher Vorbe-
reitung  nicht,  was  auf  mich  zu-
kommt; Zweifel und Skepsis wer-
den laut…

Da ist es gut, wenn jemand den
Rücken stärkt und sagt: „Komm,
hab Mut, du schaffst das schon!“

Und  Schritt  für  Schritt  geht  es
weiter.

Seitdem hat sich einiges getan.

Menndia Neuwied heute in 
Zahlen:
Besuchte Ältere:
- regelmäßig: 26
- „Im Blick“/sporadische Hilfe: 31

Ausgeschiedene Ältere:
- verstorben: 39
- andere Ursache: 16

Aktuell im Besuchsdienst tätig:
- 17 Frauen
- 4 Männer
- die beiden Jüngsten: 28-34 Jahre
- die beiden Ältesten: 82-83 Jahre

Durchschnittsalter aktuell: 64 Jah-
re

Darüber hinaus machen etwa sechs
Personen  mit,  die  sporadisch  ein-
springen bzw. bei Veranstaltungen
helfen.

Susanne Isaak-Mans
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Treffen der ehemaligen Ju-
gendgruppe
Zwei Jahre nach dem letzten Wie-
dersehen ist es wieder so weit: Die
Mitglieder der ehemaligen Jugend-
gruppe treffen sich zu einem Wo-
chenende  auf  der  Torney.  Am 9.
und 10. Juli versammeln sie sich zu
Begegnung  und  Austausch  unter
dem Thema „Liebe im Überfluss“.
Wir sagen allen ein herzliches Will-
kommen auf der Torney und freuen
uns auf einen festlichen gemeinsa-
men Gottesdienst am 10. Juli (sie-
he unten).

10 Jahre Anbau des Gemein-
dehauses
Am  Sonntag,  den  10.  Juli  wollen
wir miteinander Gott unseren Dank
für  zehn  Jahre  im  neuen,  umge-
bauten und vergrößerten Gemein-
dehaus  sagen.  Noch  einmal  erin-
nern wir uns an die Bauphase und
danken  für  Erfahrungen  von  Ge-
meinschaft in unserem Haus.

Ein  weiteres  fröhliches  Gemein-
schaftserlebnis  soll  das  gemeinsa-
me Grillen und Essen im Anschluss
an den Gottesdienst sein, zu dem
alle herzlich eingeladen sind.

aus dem Vorstand
In der Vorstandssitzung am 1. Juni
beschäftigten  uns  folgende  The-
men:

- Wir hörten Berichte unserer Dele-
gierten  von  den  Mitgliederver-

sammlungen  des  DMMK  und  des
Neuwieder Hospizvereins.

- Die AMG berät bei ihrer Mitglie-
derversammlung  über  eine  neue
Partnerschaft  mit  einer  anderen
mennonitischen  Konferenz.  Vorge-
schlagen sind die Länder Simbabwe
und Kolumbien. Wir tendieren eher
in Richtung Kolumbien.

- Wir beschäftigten uns mit den an-
stehenden Jubiläumsfeiern für den
Anbau  des  Gemeindehauses  und
von Menndia Neuwied.

10 Jahre Menndia Neuwied
Vor 10 Jahren nahm Menndia Neu-
wied als erster Standort von Menn-
dia  in  den  Gemeinden  die  Arbeit
auf.  Seitdem  sind  die  Arbeit  von
Susanne  Isaak-Mans,  der  Besuchs-
dienst und die Angebote für Senio-
rinnen  und  Senioren  aus  unserer
Gemeinde  nicht  mehr  wegzuden-
ken. Für viele Seniorinnen und Se-
nioren  und  auch  für  viele  Ehren-
amtliche  sind  die  Begegnungen
durch  Menndia  ein  wichtiger  und
wertvoller Bestandteil ihres Lebens
geworden.

Und das gilt auch über unsere Ge-
meinde  hinaus.  Denn  eine  Stärke
von Menndia ist, dass es auch über
die Grenzen unserer Gemeinde hin-
aus erfolgreich wirkt und Menschen
verbindet.  Knapp  die  Hälfte  der
Besuchten und ein Drittel der Eh-
renamtlichen  kommen  nicht  aus
unserer  Gemeinde.  Auch  andere
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Gemeinden  werden  inzwischen
darauf  aufmerksam und laden Su-
sanne Isaak-Mans dazu ein, Hinwei-
se und Anregungen für den Aufbau
eines Besuchsdienstes zu geben.

Susanne  Isaak-Mans  und  allen  Eh-
renamtlichen  von  Menndia  Neu-
wied sei an dieser Stelle sehr herz-
lich für ihr Engagement gedankt!

Das Jubiläum von Menndia Neuwied
feiern wir am Sonntag, den 21. Au-
gust  mit  einem  Gottesdienst  und
anschließendem Mittagessen. Dazu
erwarten wir  auch Gäste von den
anderen  Menndia  Standorten  und
von Menndia e.V. Im Gottesdienst
predigen wird Doris  Hege aus der
Mennonitengemeinde  Frankfurt,
die bis 2015 Vorsitzende von Menn-
dia e.V. war.

Gottesdienst zum Schulbeginn
Am letzten  Sonntag  der  Sommer-
ferien, dem 28. August, bitten wir
wie in  jedem Jahr um den Segen
für  das  nächste  Schuljahr.  Alle
SchülerInnen jungen Leute in Aus-
bildung sind dazu besonders herz-
lich eingeladen!

Abwesenheit des Predigers
Martin  Schmitz-Bethge  hat  Urlaub
vom 25. Juli bis zum 14. August. In
den ersten beiden Wochen vom 25.
Juli bis zum 7. August wird er von
Margarete  Moritz  (02631-979424)
vertreten,  in  der  letzten  Woche
vom  8.  bis  14.  August  dann  von
Volker Horsch (02631-76464).

Gäste auf der Kanzel
14.8. Klaus Schumacher, Anhausen

21.8.  Doris  Hege  (AMG-Vorsitzen-
de,  ehemalige  Vorsitzende  von
Menndia e.V.)

Monatslied Juli
38:  Herr,  dir  ist  niemand zu  ver-
gleichen

Monatslied August
473:  Der  Herr  ist  gut,  in  dessen
Dienst wir stehn

Termine zum Vormerken …
1.-4.9. Freundeskreis I der MJN

… wer weiter vorausplant …
2.10. Erntedankfest

9.-13.10. Theologische Studientage
der AMG in Münster

21.-23.10.  VDM-PredigerInnenkurs
bei uns

28.-30.10. Freundeskreis II der MJN
und MennoTreff XXL

31.10.  Ökumenischer  Gottesdienst
am Reformationsfest

… und ganz weit voraus
29.4.-1.5.2017 Mennonitischer  Ge-

meindetag in Regensburg

10.-13.5.2018 MERK in Hautefeuille
/Frankreich

Besuchen Sie uns im Internet:
www.mennoniten-neuwied.de

www.mennoniten.de
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Eindrücke aus der Arbeit des Friedenszentrums

 Wer  bisher  keine  Gelegenheit  hatte,  den  im  Mai
erschienenen Infobrief II-2016 einzusehen, kann diesen
auf  der  Internetseite  des  MFB herunterladen oder  im
MFB anfordern.

 Die  Broschüre  „Was  ist  Interreligiöser  Dialog?  Eine
Einführung  und  Anleitung  zum  Selbermachen“  kann
ebenfalls  für  eine  geringe  Schutzgebühr  plus
Versandkosten  beim  MFB  bestellt  (2,00  Euro  pro
Exemplar, ab 10 Expl. 1,50 Euro, ab 20 Expl. 1,00 Euro
plus Versandkosten) oder auf der Internetseite als PDF-
Datei heruntergeladen werden.

 Der Vorstand der Arbeitsgemeinschaft  Mennonitischer
Gemeinden  (AMG)  und  die  Evangelisch-
methodistische  Kirche  (EmK)  haben  in
Zusammenarbeit mit dem MFB einen Offenen Brief an
die „Alternative  für  Deutschland“ (AfD) geschrieben,
in dem u.a.  die Sorge ob des Angriffs  auf die  in der
deutschen  Verfassung  garantierten  Religionsfreiheit
zum  Ausdruck  kam.  Der  Brief  ist  auf  der  AMG-
Internetseite einzusehen und kann dort heruntergeladen
werden (www.mennoniten.de).
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE …“

Frauentreff Dienstag, 12.7., 19.30 Uhr: „Vergiß nicht zu 
danken“ (Ani Neudorf)
Dienstag, 9.8., 19.00 Uhr: Sommerfest

Menndia Seniorennachmit-
tag

Dienstag, 26.7., 15.00 Uhr
Dienstag, 23.8., 15.00 Uhr

Menndia Mittagstisch Mittwoch, 6.7., 12.00 Uhr
(Anmeldung bis 4.7. unter 02631-9469197)

Mittwoch, 3.8., 12.00 Uhr
(Anmeldung bis 1.8. unter 02631-9469197)

Gemeindevorstand Dienstag, 5.7., 19.00 Uhr
Dienstag, 30.8., 19.00 Uhr

Konferenzraumgespräche Montag, 18.7., 19.30 Uhr

Sprechzeit des Pastors Donnerstags, 15-18 Uhr im Predigerstübchen,
oder nach Vereinbarung: 02631-56161
entfällt am 28.7., 4.8. und 11.8.

Bibelstunde Donnerstags um 18.45 Uhr
entfällt am 28.7., 4.8. und 11.8.

Chorprobe Donnerstags um 20.00 Uhr

Gesprächskreis Freitag, 22.7., 20.00 Uhr
Freitag, 28.8., 18.00 Uhr
Kontakt – Martin Schmitz-Bethge: 02631-56161

Café „Come in“ Donnerstags um 16.30 Uhr

Mennokino Freitag, 8.7., 20.00 Uhr

Kindergottesdienst derzeit kein fester Termin

Jungschar
ab ca. 10 Jahren

Freitags um 18.00 Uhr
Kontakt – Marcel Boden: 0152-01938721

Jugendliche
ab ca. 14 Jahren

Sonntags um 17.00 Uhr
Kontakt – Josua Hildebrandt: 0162-4991658

Redaktionsschluss für die September-Ausgabe: 18.8.2016
Bitte Termine rechtzeitig mitteilen und ggf. in den Raumbelegungsplan

im Foyer des Gemeindehauses eintragen.
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GOTTESDIENSTE JULI/AUGUST 2016

Sonntag,
3. Juli

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Deutsches Mennonitisches Missionskomitee
Musik: Katharina Heinemann
anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf

Sonntag,
10. Juli
Abendmahlsfeier

Gottesdienst zum 10jährigen Jubiläum des Anbaus
Predigt: Werner Janzen
Kollekte: Gemeinde Gebäudeerhaltung
Musik: Ina Hauffe / Chor
anschließend gemeinsames Grillen und Mittagessen

Sonntag,
17. Juli

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: EIRENE Internat. Christl. Friedensdienst
Musik: Rebecca Moritz

Sonntag,
24. Juli

Predigt: Susanne Isaak-Mans
Kollekte: Gemeinde
Musik: Xenia Isaak
anschließend Stehkaffee

Sonntag,
31. Juli

Predigt: Margarete Moritz
Kollekte: Christliche Dienste
Musik: Rebecca Moritz

Sonntag,
7. August

Predigt: Volker Horsch
Kollekte: Gemeinde Chorarbeit
Musik: Xenia Isaak
anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf

Sonntag,
14. August

Predigt: Klaus Schumacher
Kollekte: Pastorenstelle Berlin
Musik: Nina Ens

Sonntag,
21. August

Gottesdienst zum 10jährigen Jubiläum von Menndia
Predigt: Doris Hege
Kollekte: Menndia e.V.
Musik: Nina Ens
anschließend gemeinsames Mittagessen

Sonntag,
28. August

Predigt: Margarete Moritz
Kollekte: Gemeinde Jungscharmitarbeiter
Musik: Rebecca Moritz

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.
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